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KUNDMACHUNG

Am 21. und 22.10.2005 finden auf der L12 Götzner
Straße Holzbringungsarbeiten statt. Während der
Holzbringungsarbeiten ist die L12 Götzner Straße am
21. und 22. Oktober in der Zeit von 8.30 bis
16.30 Uhr für den allgemeinen Verkehr ge-
sperrt!

Um Kenntnisnahme wird ersucht!
Der Bürgermeister

Feuerlöscherüberprüfung – Haustürverkauf

In den vergangenen Wochen wurde von einem priva-
ten Unternehmen ein Haustürverkauf von Feuerlö-
schern sowie eine Überprüfung der Feuerlöscher
durchgeführt. Wir möchten darauf hinweisen, dass
derartige Feuerlöscherüberprüfungen nicht von der
Gemeinde Götzens sowie von der Landesstelle für
Brandverhütung organisiert sind.

Information:
Ihren Feuerlöscher können Sie alljährlich im April bei
der  Freiwilligen Feuerwehr Götzens am Feuerwehr-
hof überprüfen lassen – genauer Termin in der Früh-
jahrsausgabe des Götzners.

In diesem Zusammenhang möchten wir Sie noch über
die Änderung des Feuerpolizeigesetzes in Kenntnis
setzen. Für private Wohnhäuser wird es zukünftig kei-
ne Feuerbeschau mehr geben, außer es liegt ein
Verdacht auf brandschutztechnische Missstände vor.
Es wird daher seitens der Gemeinde empfohlen den
Feuerlöscher regelmäßig überprüfen zu lassen.

Neues Vereinsgesetz 2002 – Anpassung

Das neue Vereinsgesetz 2002 ist am 01.07.2002 in
Kraft getreten. Vereinsstatuten der zu diesem Zeit-
punkt bestehenden Vereine sind – soweit erforderlich
– bis spätestens 30.06.2006 an die Bestimmungen
des neuen Vereinsgesetzes anzupassen und bei der
Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen (Anzeige der
Statutenänderung und ein Exemplar der Statuten –
siehe dazu im Internet – www.bmi.gv.at/vereinswe-
sen).
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Vereinsabtei-
lung der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck unter der
Tel. 0512/5344.

Immer mehr Götzner 
nützen das E-Goverment!!!

E-Goverment bedeutet den Behördenweg online
rund um die Uhr abzuwickeln. Ca. 50 Götzner Bürger
haben sich innerhalb kürzester Zeit entschlossen die-
sen Weg der behördlichen Erledigung zu wählen.

Derzeit können folgende Serviceleistungen genutzt
werden
- elektronische Wasserzählerstanderfassung
- Kontostandsabfrage
- Gemeindeabrechnungen werden elektronisch über-

mittelt

Bei der Zählerstandserfassung via Internet gab es an-
fangs leichte Probleme.Viele Bürger haben sich nicht
unter der Erst-Registrierung angemeldet, sondern
wollten gleich den Zählerstand eingeben.

Folgende Schritte sind zu beachten:
1. Erstregistrierung
2. Am nächsten Tag erhalten Sie eine Email von der

Gemeinde mit den Zugangsdaten
3. Nach Erhalt dieser Zugangsdaten können Sie sich

ins Bürgerportal einloggen 

Also nützen Sie diese Möglichkeit und melden Sie sich
unter www.goetzens.tirol.gv.at an! Für weitere
Fragen steht Ihnen Frau Marion Schmölz unter
05234/32202 gerne zur Verfügung!

Impressum:
Eigentümer, Verleger und für den Inhalt  ver-

antwortl ich: Gemeinde Götzens, Burgstraße 3

Offenlegung:

Informationsblatt  der Gemeinde Götzens

Satz und Repro:

Werner’s Atelier, Axams · Tel. 0 664/482 73 83

Mitarbeiter bei  d ieser Ausgabe:

Markus Lanznaster, Volkmar Reinalter 

Druck: Kranebitter Druck, Tel fs

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS:
Ich bin täglich von 11. 00 bis 12. 30 Uhr sowie am 
Montag von 16. 00 bis 18.00 Uhr für Sie zu sprechen.

In dringenden Fällen bin ich auch außerhalb dieser Zeit
nach telefonischer Vereinbarung erreichbar.
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BÜRGERMEISTERBRIEF

Nach einem langen und auch von Rückschlägen ge-
zeichneten Weg bei der Errichtung der neuen Mutte-
rer-Alm-Bahn können wir nun endlich gute Nachrich-
ten bringen. Leider war ja das „große“ Projekt vori-
ges Jahr endgültig zum Scheitern verurteilt.
Aber unsere Beharrlichkeit - und vor allem die
großartige Vorarbeit des Mutterer Bürgermeisters -
hat sich ausgezahlt: Es kommt eine alternative Varian-
te zum Tragen.

Da wir unsererseits alle Bedingungen erfüllt haben,
sind nun sämtliche Behördenverfahren rechtskräftig
abgeschlossen, und dem sofortigen Baubeginn für die
Stufe 1 steht nichts mehr entgegen. Diese Stufe 1 be-
inhaltet die Errichtung einer 8er-Einseil-Umlaufbahn
zur Mutterer Alm, den Bau eines 4er-Sessel-Liftes vom
Nockhof zum Pfriemesköpfl, die Beschneiung der
Mutterer und Götzner Abfahrt.

Der Wermutstropfen ist, dass ein Liftbau auf Götzner
Seite vorerst noch nicht verwirklicht werden kann -
aber sämtliche Vertragspartner sind sich einig, dass in
Stufe 2 ernsthaft daran gedacht wird.

Ein großer Brocken war natürlich, die finanziellen Mit-
tel aufzutreiben. Um auch zukünftig ein Mitsprache-
recht zu haben, wurde eine Gesellschaft gegründet.
Die Beteiligungen auf privatwirtschaftlicher Basis an
der erforderlichen Investitionssumme für Stufe 1 (ca.
12,9 Mio. Euro) lauten wie folgt:

Tourismusverband Innsbruck 4,1 Mio. Euro, die Ge-
meinde Mutters und Götzens jeweils 1,5 Mio. Euro,
Zuschuss durch das Land Tirol 1,2 Mio. Euro, mehre-
re kleinere private Investoren aus der regionalen
Wirtschaft mit insgesamt 0,5 Mio. Euro, der Betreiber
Mag. Zach stellt 1 Mio. Euro zur Verfügung.
Der Rest von 3,1 Mio. Euro wird fremdfinanziert, wo-
bei aber der Betreiber Mag. Zach alleinig für diese
Summe haftet. Selbstverständlich wurden Wirtschaft-
lichkeitsprüfungen in Auftrag gegeben. Diese beschei-
nigen auch einen rentablen Betrieb unter Zugrunde-
legung absolut realistischer Besucherzahlen.

Wenn alles gut geht, können wir heuer schon zu Weih-
nachten mit der neuen 8er-Einseilumlaufbahn auf die
Mutterer Alm fahren. Die restlichen Arbeiten können -
wegen der enormen verfahrensrechtlichen Verzögerun-
gen - erst nächstes Jahr in Angriff genommen werden.

Der Gemeinderat von Götzens hat sich in seiner letz-
ten Sitzung mit 11 gegen 3 Stimmen für die Aufbrin-
gung unseres Anteils von 1,5 Mio. Euro ausgespro-
chen. Ich selbst war bei der Abstimmung befangen und
durfte nicht mitstimmen, aber Sie, geehrte Bürgerin-
nen und Bürger, können sich wohl gut vorstellen, wie 
meine Wahl ausgefallen wäre.

Was „bringen“ diese 1,5 Mio. Euro für unser Dorf?
Seit jeher bezahlen wir jährlich ca. 70.000 Euro für
den Erhalt und Betrieb der - nicht beschneiten - Götz-
ner Abfahrt. Diese Summe fällt in Zukunft weg, und
sämtliche Betriebs- und Erhaltungskosten - inklusive
Beschneiung- übernimmt der zukünftige Betreiber.
Stellen wir uns einmal eine touristische Entwicklung
ohne Lift vor, dann wird wohl klar, dass nur mit dem
neuen Lift die jetzigen Nächtigungszahlen gehalten
werden können und der Abwärtstrend so gestoppt
werden kann.

Das Naherholungsgebiet - auch für Götznerinnen und
Götzner - wird enorm aufgewertet.Auch im Sommer
wird dank des Liftes ein herrliches Wandergebiet wie-
der für alle leicht erreichbar werden. Man denke nur
an den Rundwanderweg Nockspitze. Im Winter wird
wieder ein Gratis-Shuttle-Bus vom Ende der Götzner
Abfahrt bis zur Talstation in Mutters eingerichtet wer-
den, um das Fehlen eines Liftes in unserem Dorf we-
nigstens etwas auszugleichen.

Ich möchte mich abschließend bei allen Mitstreitern
für dieses für uns so wichtige Projekt bedanken, allen
voran dem zukünftigen Betreiber, dem Götzner Mag.
Zach.Aber auch dem Gemeinderat für eine weitsich-
tige Entscheidung gilt mein großer Dank.

Ganz besonderer Dank gebührt meinem Mutterer
Amtskollegen, Bürgermeister Hansjörg Peer. Ohne
seine großartigen Initiativen in dieser Sache wäre das
Projekt wohl kaum zustandegekommen. Ich freue
mich, so einen engagierten Visionär, der dennoch nie
die Realität aus den Augen verliert, in unserer Nach-
barschaft zu haben.

Ihr Hans Payr

Liebe Götznerinnen und Götzner!
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Das Fest der goldenen Hochzeit feierten

am 12.04.2005
das Ehepaar Prader Agnes und Josef

am 13.04.2005
das Ehepaar Kraßnitzer Hilde und Hermann

am 16.04.2005
das Ehepaar Kiechl Herta und Heinrich

am 21.05.2005
das Ehepaar Sitz Maria und Franz

am 07.06.2005
das Ehepaar Leis Frieda und Johann

am 14.06.2005
das Ehepaar Reinalter Hilde und Heinrich
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Wichtige INFORMATION für alle Hausbesit-
zer die eine Ölfeuerungsanlage betreiben

Mit 1. Oktober 2000 ist das Tiroler Heizungsanlagen-
gesetz in Kraft getreten. Nach dessen Bestimmung
sind bis zum 1. Oktober 2005 folgende Änderungen
an der Heizungsanlage bzw. am Brennstofflagerbehäl-
ter durchzuführen.

1. Die im Erdreich verlegten einwandigen Brenn-
stofflagerbehälter oder im Erdreich verlegten
brennstoffführenden Leitungen, sind dem Stand der
Technik, DOPPELWANDIG auszuführen oder
durch doppelwandige Behälter bzw. Leitungen zu
ersetzen. Zusätzlich müssen diese Behälter mit ei-
ner Leckwarneinrichtung ausgestattet werden.

2.Alle weiteren Brennstofflagerbehälter, die nicht mit
einer elektronischen Überfüllsicherung oder mit ei-
nem Grenzwertgeber versehen sind, müssen damit
ausgestattet werden. Dazu zählen auch die Öltank-
behälter im inneren des Gebäudes.

In den meisten Fällen ist der Öltank im Ge-
bäude (Heizraum) untergebracht. Es ist da-
her vorstehender Punkt 2 zu berücksichti-
gen.

Die Durchführung dieser Maßnahme ist dem Ge-
meindeamt Götzens schriftlich mitzuteilen. Der Mit-
teilung ist eine Bestätigung eines Befugten darüber an-
zuschließen, dass die betreffenden Maßnahmen ord-
nungsgemäß durchgeführt wurden.Weiters ist ein Ein-
trag im Kehrbuch notwendig.

Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt Götzens,

Lanznaster Markus 05234/32202.

An unsere Steuerzahler:

Kommunalsteuerzahlscheine

Auf Wunsch druckt die Gemeinde Zahlscheine für die
Kommunalsteuer 1-12/2006 aus. Wer solche zuge-
sandt haben möchte, sollte dies bitte 

montags bis mittwochs, von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
unter der Telefonnummer 32202/13 
oder per e-mail buchhaltung@goetzens.tirol.gv.at
melden.

Abbuchungsaufträge
Mit der Einrichtung eines Abbuchungsauftrages wer-
den ihre Steuervorschreibungen pünktlich zur Fällig-
keit abgebucht. Sie sparen sich einen lästigen Bankweg
und Ärgernisse über etwaige Mahnungen und Mahn-
gebühren! Im Falle Ihres Interesses wird Ihre Haus-
bank alle nötigen Maßnahmen treffen! 

HALLO FAMILIEN!

Am 4.10.2005 startet der Ka-
tholische Familienverband mit
dem Elternbildungsseminar
„FIT-FOR-FAMILY“. Das Thema lautet: „SÜSSER
HORROR PUBERTÄT“ unser Kind von 10-14.

Dieses Seminar wird als Workshop bestehend aus 5
Treffen zu je 2 Stunden durchgeführt. Kosten pro Teil-
nehmer E 14,50 und für Paare E 21,75. Die weite-
ren Termine sind am 11.10., 18.10., 25.10. und
8.11.2005. Anmeldungen unter der Tel.Nr. 33 2 44
sind erbeten.

Am 13.10.2005 findet um 20 Uhr im Mehr-
zweckraum in Birgitz ein Seminar - Rituale in der Fa-
milie „FESTE IM JAHRESKREIS“ statt.

Am 23.10.2005 Weltmissionstag - nach dem 9.00
Uhr Gottesdienst findet ein Verkauf von „FAIR“ ge-
handelten Schokopralinen statt. Um 19.00 Uhr ist FA-
MILIENMESSE. Im Anschluss Verkauf von Produkten
aus dem WELT-Laden.

Am 12.11.2005 SPIELE-NACHMITTAG im Ju-
gendraum mit Spielpädagogen des Spielreferates. „Ein
Spiel ist wie eine Brücke, die Menschen zueinander
bringt.“ Alle, die ihre Spielfreude ausleben oder neu
entdecken wollen, sind herzlich eingeladen, mit uns
diesen Nachmittag zu verbringen.

INFORMIERT
AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Gemeindeamt Götzens
Burgstraße 3, 6091 Götzens

Tel.: 05234/32202  Fax: 05234/32202-18

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

Bei der Gemeinde Götzens ist ab Anfang November
eine Stelle eines

Geschäftsführers oder Geschäftsführerin
für das Sportzentrum und das Gemeindezentrum

in Teilzeitbeschäftigung zu besetzen. Das Beschäfti-
gungsausmaß beträgt maximal 20 Wochenstunden
bzw. nach Vereinbarung. Das Aufgabengebiet umfasst
folgenden Bereich:

- Kaufmännische und organisatorische Leitung der
o. a. Einrichtungen

Von den Bewerbern werden folgende Voraussetzun-
gen erwartet:
- kaufmännische Schul- oder Berufsausbildung mit

technischem Verständnis
- Erfahrung im Gebäudemanagement
- Flexibilität und Motivation
- Freundliches und sicheres Auftreten
- Führerschein B 
- Tadelloser Leumund
- Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bzw. Frei-

stellungsbescheid (nur bei Männern)
- Vorkenntnisse erwünscht

Bewerbungen sind schriftlich bis spätestens Mon-
tag, den 24.10.2005 unter Anschluss nachstehen-
der Unterlagen im Gemeindeamt Götzens abzuge-
ben:
- Schulabschluss und Ausbildungszeugnisse
- Lebenslauf mit Foto
- Staatsbürgerschaftsnachweis
- Leumundszeugnis

Der Bürgermeister

Hans Payr

Gemeindeamt Götzens
Burgstraße 3, 6091 Götzens

Tel.: 05234/32202  Fax: 05234/32202-18

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G

Bei der Gemeinde Götzens ist ab Mitte November
eine Stelle als

Eismeister/Gemeindearbeiter(in)

in Ganzjahresstellung zu besetzen. Das Beschäfti-
gungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden. Die An-
stellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestim-
mungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengeset-
zes. Das Aufgabengebiet umfasst folgende Bereiche:

- Betreuung des Eislaufplatzes als Eismeister sowie
des Sportzentrums auch an Sonn- und Feiertagen

- Tätigkeit als Gemeindearbeiter

Von den Bewerbern werden folgende Voraussetzun-
gen erwartet:
- Abgeschlossene Berufsausbildung in einem techni-

schen oder mechanischen Beruf
- Flexibilität (Tätigkeit umfasst Sonn- und Feiertag

sowie Wochenarbeit bis 23:30 Uhr)
- Freundliches und sicheres Auftreten
- Führerschein B (Führerschein C erwünscht)
- Tadelloser Leumund
- Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bzw. Frei-

stellungsbescheid (nur bei Männern)
- Vorkenntnisse erwünscht

Bewerbungen sind schriftlich bis spätestens Mon-
tag, den 24.10.2005 unter Anschluss nachstehen-
der Unterlagen im Gemeindeamt Götzens abzuge-
ben:
- Gesellenbrief
- Lebenslauf mit Foto
- Staatsbürgerschaftsnachweis
- Leumundszeugnis

Der Bürgermeister

Hans Payr



Tel. 0 52 34 / 33 8 81  ·   Sonn- u. Feiertag 7.00 - 22.00 Uhr • Wochentags  6.00 - 22.00 Uhr

FARBKOPIEN • RUBBEL -  UND BRIEFLOSE

Heiße Theke:

Fleischkäs, Schnitzel, uvm.

AKTION!
Zipfer Märzen 6er  -  E 5,40

Frühstück Kaffee u. Buttersemmel  - E 2,50

S/W und Farbkopien in Superqualität bis A3 und Endverarbeitung

Auf Ihren Besuch bei Kaffee, Imbiss oder Snacks freuen sich Günther, Brigitte und Team.
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Umbau und Generalsanierung des Gemeindezentrums

Die Umbauarbeiten für das neue Gemeindezentrum
haben Mitte August begonnen und sollen planmäßig im
Dezember dieses Jahres fertig gestellt werden! Ver-
änderungen gibt es vor allem im Innenbereich. Von
Außen wird dem Zentrum durch den Anbau eines
Treppenturms in Alu-Glaskonstruktion ein neuer Ak-
zent verliehen.An der Südseite ist ebenfalls eine neue
Glasfassade geplant.

Wichtigsten Änderungen im Innenbereich:
- Neue Sanitärbereiche, Heizung und Lüftung
- Verlegung der Küche vom Keller ins Erdgeschoss
- Erneuerung der Bühne mit gesamter Bühnentechnik
- neue Tische und Bestuhlung
- Trennung der Vereinsräumlichkeiten vom Gemein-

desaal

Planung:
Ing. Krassnitzer – Singer Baugesellschaft m.b.H.
Oberer Feldweg 1, 6091 Götzens

Bauaufsicht:
Maiacher Planungs- und Bauleitungs OEG
Ing. Maiacher Andreas
Oberanger 8, 6175 Ranggen
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Neubau Kunsteisbahn mit Überdachung

Der Spatenstich für den Neubau der Kunsteisbahn er-
folgte am 16.August 2005.

Die Eisfläche hat ein Ausmaß von 30 x 60 m und ent-
spricht somit den Normen eines Eishockeyfeldes.
Die Überdachung wird aus Holzleimbindern und
Fachwerkbau hergestellt. Das Dach wird direkt von
der Landesstraße aus befahrbar sein und dient zum
Abstellen von 80 Pkw´s! Weiters wird die Nord- und
Westseite aus schallschutztechnischen Gründen ge-
schlossen.

Die Überdachung ermöglicht einen witterungsunab-
hängigen Eislaufbetrieb von November bis März eines
jeden Jahres.

Die Fertigstellung der Arbeiten sowie die Inbetrieb-
nahme der Kunsteisbahn erfolgt Ende November An-
fang Dezember dieses Jahres!

Planung:
Architekten Singer+Singer
Schulgasse 67
6162 Mutters

Bauleitung:
Ing. Krassnitzer Josef
Oberer Feldweg 1
6091 Götzens

Schulgasse 67 · 6162 Mutters
Fax.: 0512/548326

e-mail:arch.singer@aon.at

ZufahrtParkdeck



Der Gesundheits- und Sozialsprengel westliches Mit-
telgebirge veranstaltete in den Sommerferien wieder
mit den ortsansässigen Vereinen ein tolles Erlebnis-
programm für die Kinder der Region. Bereits zum 6.
Mal fanden die Kindererlebniswochen statt, bei wel-
chen sich über 130 Kinder aus den Gemeinden Mut-
ters, Natters, Götzens, Birgitz, Axams und Grinzens
beteiligten.

Im Namen des Gesundheits- und Sozialsprengels
westliches Mittelgebirge darf ich mich bei allen Ver-
anstaltern und Vereinen für Ihre Mithilfe recht herz-
lich bedanken, die zum Erfolg dieser Kindererlebnis-
wochen einen großen Beitrag geleistet haben. Danke! 

Gabi Schaffenrath 

Beim Basteln mit Schmucksteinen wurden wahre
Meisterwerke gefertigt.

10

Beim Fotografierkurs des Fotoklubs Köck aus Hall
wurden die richtigen Tipps und Tricks verraten.

Der Besuch bei der Polizeiinspektion Axams war
ein tolles und aufregendes Erlebnis für die Kinder.

Besonders großen Zulauf hatte der Selbstverteidi-
gungskurs.

Bei der Kirchenführung erfuhren die Kinder viel In-
teressantes.

Die Sportwoche war wieder ein großer Hit dieser
Kindererlebniswochen.

INFORMIERT



Tolles Vogelschutzprojekt

Viel Begeisterung, Zeit und Arbeit steckt hinter der
Idee,Vogelnistkästen zu bauen und sie dann Schulkin-
dern zu schenken. Eine Anzahl heimischer Betriebe
hat diese Aktion unterstützt, indem sie die Paten-
schaft für einen oder mehrere Nistkästen übernah-
men.

Die Nistkästen wurden speziel für Blau-Tannen und
Schwanzmeisen gebaut.

Folgenden Firmen herzlichen Dank 
für die Unterstützung!

Raiffeisenbank Götzens, 5 Stück, Kreidl Alu Stahlbau - 5 Stück,Tourismusbüro Götzens - 5 Stück,Tech. Büro
Ing. Dietmar Graup - 3 Stück, K&S Ing. Krassnitzer-Singer Bau GmbH - 3 Stück, Schischule-Reisebüro Walter
Mair - 3 Stück, Hurth-Raumausstattung  - 3 Stück, Fam.Veronika+Richard Leis - 2 Stück, Gasthof Götznerhof
W. Ellinger - 2 Stück,Tiroler Sparkasse - 2 Stück, Sonnenschutz Weithaler - 2 Stück, Steinmetz Ernst Schuma-
cher-Birgitz - 2 Stück, Schuhsport Siebert - 1 Stück 

INFORMIERT
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Information
vom Elternverein an der Volksschule Götzens

zur Nachmittagsbetreuung für Volksschulkinder

Im Mai 2004 wurde der Bedarf für eine Nachmittags-
betreuung für Volksschulkinder erhoben.

Da der Kindergarten eine Nachmittagsbetreuung für
die Kinder aller berufstätigen Mütter und Väter an-
bietet, ist der Bedarf für eine Betreuung während der
Volksschulzeit eine logische Konsequenz.

Das Umfrageergebnis bei ca. 200 Kindern macht mit
49 positiven Antworten einen sehr hohen Bedarf
deutlich.

Der Elternverein hat im vergangenen Schuljahr zwei
Projekte, von den Grünen Götzens unter Frau Ing.
Mag.Alexandra Medwedeff, sowie von der SPÖ Göt-
zens unter Herrn Mag. Rainer Hoffmann, an zwei El-
ternabenden vorgestellt.

Zum jetzigen Zeitpunkt sind die Projekte aus Kos-
tengründen, bzw. aus Raummangel nicht durchführbar.

Voraussichtlich ab dem Schuljahr 2006/07 soll laut
Frau Ministerin Gehrer die Nachmittagsbetreuung
verpflichtend eingeführt werden, wenn sich mindes-
tens 15 Schüler melden.

Vielleicht ist es aber unserem Gemeinderat doch
möglich, im Interesse der Kinder und Eltern, in Göt-
zens schon früher eine positive Lösung für diese drin-
gend benötigte Einrichtung zu finden.

Für den Elternverein
Silvia Schweighofer

Obfrau

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Freitag, 25. November 2005
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GGGGEEEETTTTRRRRÄÄÄÄNNNNKKKKEEEEAAAABBBBHHHHOOOOLLLLMMMMAAAARRRRKKKKTTTT
JJJJoooosssseeeeffff    SSSSiiiinnnnggggeeeerrrr

BIRGITZ • DORFSTRASSE 12 • TELEFON 3 23 67BIRGITZ • DORFSTRASSE 12 • TELEFON 3 23 67

JJJJEEEETTTTZZZZTTTT    AAAAUUUUCCCCHHHH    IIIIMMMM    DDDDIIIIEEEENNNNSSSSTTTTEEEE

DDDDEEEESSSS    UUUUMMMMWWWWEEEELLLLTTTTSSSSCCCCHHHHUUUUTTTTZZZZEEEESSSS!!!!

● MÜLLABFUHR ●

● SPERRMÜLLABFUHR ●

● BIOMÜLL- UND STRAUCHSCHNITTABFUHR ●

● BÄUERLICHER KOMPOSTIERER ●

Vermurung im Bereich 
des Marchbaches

Aufgrund der starken Regenfälle im September wur-
de der Bereich des oberen Rückhaltebeckens des
Marchbaches durch Hangrutschungen verlegt.

Durch die im Jahre 1998 errichteten Schutzbauten
konnten aber Sachschäden vermieden werden.



Rücknahme von Elektronikschrott - neu geregelt!
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DIE GRÜNE SEITE

Mit der AWG-Novelle 2004 gibt es nun wesentliche
Neuerungen zur Elektro- und Elektronikaltgeräte-
Sammlung, sowohl für Produzenten als auch für Kon-
sumenten.

Was ändert sich:

Seit 13.August 2005 ist die Rückgabe von Elektroalt-
geräten aus privaten Haushalten bzw. vergleichbaren
Einrichtungen kostenlos. (Sammlungs- und Behand-
lungskosten werden von Herstellern und Im-
porteuren künftig in ihrer Preisgestaltung
berücksichtigt werden).

Die Abgabe der Elektrogeräte erfolgt im
Recyclinghof Götzens zu den gewohnten
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag:
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag:
von 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Was zählt zu Elektroaltgeräten:

1. GROSSGERÄTE: z.B.Waschmaschinen,
Geschirrspüler,

2. KÜHL- und GEFRIERGERÄTE: Kühl-, Ge-
frier- und Klimageräte (behalten Sie die
Entsorgungsplakette auf, sie ist bares
Geld wert)

3. BILDSCHIRMGERÄTE einschl.
BILDRÖHRENGERÄTEN

4. ELEKTROKLEINGERÄTE: alles was einen
Stecker oder Batterien hat: z.B. Staubsau-
ger, elektr. Zahnbürste

5. GASENTLADUNGSLAMPEN: z.B.
Leuchtstofflampen, Energiesparlampen
(keine Glühbirnen !!!!!)

Der Gedanke dahinter:

Ziel der Elektroaltgeräteverordnung (EAG-VO) ist es,
die stetig steigenden Abfallmengen bei Elektro- und
Elektronikschrott EU-weit zu verringern, zu vermei-
den und die Wiederverwendung bzw. die stoffliche
Verwertung zu forcieren. Gefährliche Stoffe in Elek-
trogeräten sind sukzessive durch andere zu ersetzen.

Dipl.  Ing.  Karl  H.  Mosbacher
Ingenieurkonsulent  für  Vermessungswesen
A-6020  Innsbruck ,  S i l lgasse  19  / IV
Telefon  0512  /  57  13  60 -0 ,  Fax :  DW -5
e - m a i l : v e r m e s s u n g . m o s b a c h e r @ a o n . a t

• Grundteilungen • Grenzvermessungen
• Lagepläne für  das Bauansuchen • Lage-  und Höhenpläne
• Höhenkontrollen • Schnurgerüsteinmessungen
• Technische Vermessungen • Leitungkataster

Ihr Ansprechpartner:
Dollinger Günter - Axams
Mobiltelefon 0664 / 526 29 79
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Am Sonntag war der Ankunftstag,
den jedes unserer Kinder mag.

Am Montag gingen wir in den Wald,
da war es bitter, bitter kalt.

Dienstags gingen wir ins Schwimmbad Telfes,
mit „viel Spaß“, Gott vergelt es.

Am Mittwoch grillten wir sehr nett
und gingen dann nicht gleich ins Bett.

Am Donnerstag wurd‘ ich blass im Gesicht,
denn ich musste schreiben dies‘ Gedicht.

Am Freitag waren wir sehr kreativ,
drum ging bei den Aufführungen auch nichts schief.

Am Samstag nach der Messe dann,
mussten wir schon wieder nach Hause fahrn.

Die Jungschar Götzens möchte sich ganz herzlich bedanken
bei Martha Schinnerl für das ausgezeichnete Essen,
der Pfarre Götzens - im Besonderen Pater Leo und Lisl Schmölz,
der Gemeinde Götzens für die finanzielle Unterstützung,
dem katholischen Familienverband, Riccarda und Werner Kaserer,
der Familie Gerti und Heinz Schuler für‘s Grillen,
Florian Sauerwein für die tatkräftige Unterstützung,
Günter Goritschnig für die organisatorische Hilfe
und bei all denen, die noch nicht erwähnt worden sind.

Das Lagerteam
Astrid, Birgit, Birgit, Christina, Clemens, Elisabeth,
Magdalena, Martina, Martina, Matthias und Michael

INFORMIERT



GEMEINDEPOLITIK

DIE NEUE ÖVP, Bgm. Hans Payr
M i t  S o r g f a l t  f ü r  u n s e r  G ö t z e n s !

Liebe Götznerinnen und Götzner!

Im August dieses Jahres erfolgte mit der Sanierung un-
seres Gemeindezentrums und der Neuerrichtung
des Eissportzentrums der Startschuss für zwei
Großprojekte in unserer Gemeinde.

Das Gemeindezentrum sollte bis Anfang Dezember
planmäßig fertig gestellt sein. Durch einen- wie ich
glaube- vernünftigen Mix aus Sanierung und Neuge-
staltung steht unserer Gemeinde in Kürze ein mo-
dernes Kommunikations- und Veranstaltungszentrum
zur Verfügung.

Lassen Sie sich überraschen!
Das neue Eissportzentrum sollte bis Ende November
in Betrieb gehen.Wir haben uns nach intensiven Über-
legungen für diese Investition entschieden, weil wir
damit eine attraktive Ergänzung zum vielfältigen re-
gionalen Freizeitangebot anbieten können. Wir sind
überzeugt, dass diese neue Einrichtung von der Be-
völkerung, insbesondere von den Kindern und Ju-
gendlichen bestens aufgenommen wird und das in die
Jahre gekommene Sportzentrum einen neuen Höhen-
flug erfährt.

Erfahrungen aus anderen Gemeinden zeigen, dass
während der Wintermonate mit 8000 bis 9000 Eis-
läufern gerechnet werden kann.

Das Dach des Eislaufplatzes wird zusätzlich als Park-
gelegenheit für 80 Autos genutzt. Dadurch gehört
das Parkproblem beim Sportzentrum (die Autos park-
ten entweder im Feld neben der Landesstraße oder
beim oberen Sportplatz) der Vergangenheit an.An der
Nord- und Westseite wird der Eislaufplatz eingehaust,
um die Anrainer vor unzumutbarem Lärm zu schüt-
zen. Zudem kann dadurch das Eissportzentrum auch
für Veranstaltungen im Sommer bestens genutzt wer-
den.

Zweifelsohne wurde in letzter Zeit von verschiede-
nen Gemeindebürgern Kritik laut, dass die Errichtung
eines Alten- und Pflegeheimes weit höhere Prio-
rität haben sollte, als die vorher genannten Bauvor-
haben. Ich kann Ihnen versichern, dass auch wir die Er-
richtung einer Altenbetreuung in Götzens zu unseren
wichtigsten Vorhaben zählen.

Wir bemühen uns daher seit längerem, in Zusam-
menarbeit mit dem Land Tirol, um eine regionale Al-
tersheimlösung.

Dabei soll, im Interesse der zuständigen Landesrätin
Anna Hosp, keine Gemeinde im westlichen Mittelge-
birge übrig bleiben.

Das heißt konkret, dass das Land erst dann einem Al-
tersheim in Götzens zustimmt, wenn eine einver-
nehmliche Lösung zwischen den Gemeinden Natters,
Mutters und Götzens zustande gekommen ist.

Mit der Gemeinde Mutters wurde diese einvernehm-
liche Lösung bereits gefunden. Die Verhandlungen mit
der Gemeinde Natters konnten hingegen noch nicht
positiv abgeschlossen werden.

Wir werden alles daran setzen, diese Einigung in Bäl-
de zu erreichen, damit wir so rasch als möglich mit
dem Bau des Altersheimes beginnen können.
Mit dem Altersheimverband Axams laufen parallel  da-
zu intensive Gespräche, eine gemeinsame Verwal-
tungsebene für beide Heime einzurichten. Dadurch
wären für beide Altersheime große Einsparungen
möglich.

Von der Götzner Wirtschaft gibt es sehr erfreuliches
zu berichten. Bei der Gemeinderatssitzung am
06.09.05 wurde unser Antrag auf Zustimmung für den
Gesellschaftervertrag Mutterer Almbahn neu mit
großer Mehrheit angenommen.

Mit diesem Entschluss konnte ein großer Meilenstein
für eine positive Tourismusentwicklung in unse-
rer Region gesetzt werden. Mit dem bau der Mutte-
rer Almbahn neu wurde Anfang Oktober begonnen -
die Eröffnung ist im Dezember 2005 geplant.

Auch der Gewerbepark entwickelt sich weiterhin
sehr positiv. Das Gebäude der Fa. Prolicht wird in
Kürze fertig gestellt sein. Die Firma beabsichtigt An-
fang 2006 mit über 40 Mitarbeitern nach Götzens zu
siedeln.
Es ist kein Geheimnis, dass alle unsere Projekte nur
auf Grund der erfreulichen Entwicklung im Gewerbe-
park und den damit verbundenen Steuermehreinnah-
men möglich werden.

Ihr 
Volkmar Reinalter
Vizebürgermeister
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Liebe Götznerinnen und Götzner;
Der einzelne Bürger erlebt die „große“ Bundes- und
Landespolitik und die „kleine“ Gemeindepolitik oft
als Streit und Konflikt zwischen den einzelnen Partei-
en und Fraktionen. Aber Demokratie ist nun einmal
die Auseinandersetzung um den sinnvollsten und bes-
ten Einsatz von Steuergeldern und um die Umsetzung
von Projekten, die sich in der Zukunft positiv auswir-
ken.
Dabei kann auch eine kleine Fraktion an der Seite der
Mehrheit ihre Ideen und Vorstellungen einbringen und
zu einer sachlichen und zielorientierten Diskussion im
Gemeinderat beitragen - was wir gerne tun.
Für uns Götzner sind in nächster Zukunft auch einige
wichtige Sachfragen zu beantworten und die nötigen
Weichen zu stellen.
Gemeint sind damit das Liftprojekt, die Errichtung ei-
ner Eishalle und die Gestaltung des Gemeindezen-
trums.
Allen drei Projekten ist eines gemeinsam: Es geht um
die Entwicklung unserer Mittelgebirgsregion. Man darf
nicht glauben, dass ein freundliches „Grüß Gott“ und
eine schöne grüne Landschaft allein genügen, um eine
Region heute attraktiv zu machen.Wenn wir zukunfts-
orientiert in die genannten Projekte investieren, er-
reichen wir zwei wesentliche Ziele: eine Verbesserung
der Lebens- und Freizeitqualität der eigenen Bevölke-
rung und eine Belebung des Tourismus.
Gerade beim Liftprojekt wird das deutlich, daher steht
die Mehrheit der Bevölkerung sicher hinter dieser In-
vestition. 4,1 Millionen Euro stehen vom Tourismus-
verband zur Verfügung, ein Götzner Hotelier - Helmut
Zach - investiert 1 Million Euro und haftet für 5 Mil-
lionen Euro - ein deutliches Zeichen für die wirt-
schaftliche Solidität des Liftprojekts. Die Götzner Ab-
fahrt erhält vorerst keinen Lift, sondern Beschnei-
ungsanlagen.

Wir sind nun einmal vor der Haustüre der Landes-
hauptstadt. Steigende Treibstoffkosten machen kurze
Anfahrtswege attraktiv. Diese Chance müssen wir
Götzner nutzen.
Im Prinzip gilt das auch für die Eishalle. Ihre Verwen-
dung in den Wintermonaten ist für jeden einsichtig.
Dass sie auch in der „eisfreien“ Zeit genutzt werden
kann, muss man vielleicht mehr ins Bewusstsein brin-
gen. Man wird die Eishalle mit einem Parkdeck verse-
hen. Parken muss man auch im Sommer, und man kann
eine Eishalle auch im Sommer für Veranstaltungen und
Festivitäten nützen. Der wirtschaftliche Vorteil liegt
auf der Hand, wenn man u.a. allein die Kosten für ein
Festzelt gegenüberstellt. Ein wenig Fantasie ist auch
gefragt beim Gemeindezentrum: So könnte man ja ei-
nen Pachtvertrag mit einheimischen Gastronomen ins
Auge fassen.
Noch immer ist die Frage nach einem Altersheim of-
fen. Hier sind auf jeden Fall die Gespräche mit Axams
weiterhin notwendig, denn nach einem früheren Ver-
trag mit dem Regionsverband ist die zweite Baustufe
Götzens abgesichert. Das ist auch eine wichtige Kos-
tenfrage, denn bereits jetzt haben wir pro Monat 21
Auswärtigenzuschläge zu entrichten, das sind schließ-
lich ca. E 91.000,- im Jahr. Das Thema Altersheim
bleibt daher höchst aktuell.
Wie viele andere Orte in Tirol hat auch Götzens be-
rechtigte Wünsche nach einer Umfahrungsstraße an-
gemeldet und als ersten wichtigen schritt die Aufnah-
me in die Landesplanung erreicht.
Gemeindepolitik orientiert sich eben an den unmit-
telbaren Sorgen der Bürger und diese Nähe macht die
Arbeit im Gemeinderat sinnvoll und befriedigend -
auch für eine kleine Fraktion, die sich für die Bevölke-
rung engagiert.

Ihr Alfred Cotter

INGENIEURBÜRO ARMING
Dipl.-Ing. Gerald Arming
Staatlich befugter und beeideter
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen
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GEMEINDEPOLITIK

Liebe Götznerinnen und Götzner!

Großprojekte sind im Laufen
Drei Großprojekte sind derzeit in Götzens am Laufen:
am Gemeindezentrum und an der Eiskunstlaufbahn
wird schon gebaut, die Verträge für die neue Mutterer
Almbahn sind unterschrieben und die Behördenver-
fahren laufen.

Während wir ersteres positiv sehen und uns schon
auf die Wiedereröffnung unseres Gemeindeamtes
freuen, begegnen wir den beiden anderen Projekten
noch immer mit Skepsis und Ablehnung.

Mutterer Almbahn - Verträge fix 

Im Gemeinderat Anfang Septem-
ber wurden die Verträge für die
Gesellschaften zur Errichtung
und dem Betrieb für die Mutterer
Almbahn vom Gemeinderat (oh-
ne unsere Zustimmung) geneh-
migt. Inzwischen sind sie unter-
schrieben und die Behördenver-
fahren fortgeschritten.

In die Wirtschaftlichkeitsberech-
nungen hatten wir bis heute kei-
nen Einblick, den großen Auf-
schwung für unser Dorf sehen
wir nicht, wohl aber die finanziel-
len Belastungen. Zudem fehlt aus
unserer Sicht immer noch ein
Gesamtkonzept sowohl zum Lift (Einbindung und Be-
werbung des Sommer- als auch des Wintertourismus)
als auch eine umfassende Information der Bevölke-
rung.

Die Bürger unseres Dorfes müssen immer noch die
Infos zur Mutterer Almbahn aus der Zeitung lesen an-
statt durch eine professionelle Präsentation umfas-
send über Investitionen und Bauabschnitte informiert
zu werden.

Autofreier Tag 

Am 22. September war europaweit autofreier Tag mit
vielen Aktionen.

Wir Grünen Götzens haben mit einer Aktion am
Kirchplatz auf bewusste Mobilität aufmerksam ge-
macht. Mit unserem „Denk-mal für sinnvolle Ver-
kehrslösungen“ hatten wir die Aufmerksamkeit aller
Verkehrsteilnehmer.

Dabei geht es uns nicht darum, das Auto als Fortbe-
wegungsmittel zu verteufeln. Es geht um einen be-
wussten Einsatz! So werden leider immer noch viel zu
viele Wege innerhalb des Dorfes mit dem Auto
zurückgelegt. Für den Weg zum Bäcker ist das Fahr-
rad oder die eigenen Füße die bessere Wahl.

Wir setzen uns hier für bessere
Rahmenbedingungen ein.Wir for-
dern die Wiedereinführung der
40km-Beschränkung zur besse-
ren Sicherheit für Fußgeher und
Radfahrer, aber auch Überprü-
fung der Fußgeherübergänge. Zu-
dem sollten die Bustakte verbes-
sert und neue Bushaltestellen ge-
schaffen werden. Diese Dinge 
haben wir mit unseren Verkehrs-
anträgen schonn längst gefordert.

Infos online 

Auf unserer Homepage http://goetzens.gruene.at/
findet ihr wie immer Artikel zu aktuellen Themen. Ihr
könnt uns auch persönlich kontaktieren unter goet-
zens@gruene.at oder euch in unserem Infoboard ein-
tragen.Wir diskutieren gerne mit euch über Themen
die euch am Herzen liegen! 

Die Grünen Götzens
Alex, Greta,Thomas, Gabriela,André und Paul

Liebe Götznerinnen und Götzner!
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50 Jahre Trachtenverein Almrausch Götzens 

Rückblick „Jugendnachmittag“  
Tiroler Abend - und Bezirkstrachtenfest 
am 30. und 31. Juli 2005 in Götzens.

Der Trachtenverein Almrausch Götzens veranstaltete
anlässlich des Vereinsjubiläums „50 Jahre Trachtenver-
ein Almrausch Götzens“ am 30. Juli in Zusammenar-
beit mit dem Bezirkstrachtenverband einen Jugend-
nachmittag im Gemeindezentrum.

Dieses war der erste Teil der Jubiläumsveranstaltung
des Trachtenvereins. 13 Trachtenvereine des Landes
kamen mit ihren Jugendgruppen zu diesem Nachmit-
tag nach Götzens. Die Jugendlichen waren mit vollen
Eifer bei  der Sache. Zahlreiche Auftritte der einzel-
nen Jugendgruppen zeigten den hohen Ausbildungs-
stand der jungen Tänzerinnen und Plattler und wur-
den durch den verdienten Applaus vom anwesenden
Publikum belohnt. Am Abend des 30. Juli wurde um
20.00 Uhr in dem zur Festhalle adaptierten Recyc-
linghof der zweite Teil der Veranstaltungsreihe mit ei-
nem Tiroler Abend und anschließendem Tanz mit den
Kreuzbichlern bis spät in die Nacht fortgeführt.

Der Höhepunkt der Jubiläumsveranstaltung war dann
am Sonntag der Trachtenumzug mit vorangegangener
Feldmesse am Kirchplatz von Götzens. Der Obmann
des Trachtenvereines „Almrausch Götzens“ Ernst
Gamper konnte an beiden Tagen zu dieser Veranstal-
tung zahlreiche Ehrengäste begrüßen.

Ein besonderer Dank gilt  Bischof Manfred Scheuer,
der die Feldmesse mit  Pfarrer Leo Pittracher von
Götzens andachtsvoll zelebrierte.

Natürlich war der anschließende Festumzug mit über
40 Abordnungen und Trachtengruppen aus dem ganzen
Land der Höhepunkt der Jubiläumsveranstaltung.
Ein danke auch an die Musikkapellen von Kreith, Bir-
gitz und Götzens für die musikalische Begleitung beim
Festumzug, der Schützenkompanie Götzens und der
freiwilligen Feuerwehr Götzens für den Absperr-
dienst. Weiters ein danke dem Tourismusverband
Götzens für die Unterstützung - und den Werbeträ-
gern der Festschrift.Bischof Scheurer bei der Feldmesse

Bgm. Hans Payr und der Obmann Ernst Gamper
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In der Festhalle haben dann zahlreiche Trachtengrup-
pen mit einem Ehrentanz den Festnachmittag  mitge-
staltet und am frühen Abend ausklingen lassen.
Ein besonderer Dank geht an die Gemeinde Götzens
unter der Führung von BM Hans Payr und seine Mit-
arbeiter, die uns bei der Adaptierung des Recycling-
hofes zur Festhalle bestens unterstützt haben.
Eine Veranstaltung dieses Umfanges braucht auch frei-
willige Helfer, denen gilt ein besonderer Dank von Sei-
te der Vereinsführung. Zusammenfassend kann be-
richtet werden, eine über die Gemeindegrenzen hi-
nausgehende gelungene Jubiläumsveranstaltung.

Luggi Bauer 

Jugend beim Tanz

VEREINSLEBEN



22

VEREINSLEBEN

Bericht zur Jahreshauptversammlung 2005 
des Tuiflvereins Götzens

Am 30. September 2005 hat im Gasthof Gruberwirt
die 2. Jahreshauptversammlung des Tuiflvereins Göt-
zens stattgefunden.

Neben den Berichten des Obmannes, Schriftführers
und Kassiers wurde der Kassier von den Kassaprüfern
entlastet.

Reinalter Andreas und Payr Josef haben den Vorstand
des Vereins auf eigenen Wunsch verlassen, somit wur-
den im Vorstand folgende Stellen einstimmig neu be-
setzt:

Kassier: GRUBER Florian 
(ehemaliger Schriftführer Stellvertreter)

Schriftführer Stellvertreter: SCHÜTZ Hannes

Der Vorstand möchte hier die Gelegenheit wahrneh-
men und den zwei Mitgliedern die den Vorstand ver-
lassen, recht herzlich für ihre bisherige Arbeit als Vor-
standsmitglieder danken.

Folgende Veranstaltungen 
für das Jahr 2005 wurden besprochen:

● 19. November 2005
Tuiflball Mieders.Auftritt der Showgruppe des
Tuiflvereins.

● 05. Dezember 2004
Alljährlicher Nikolaus- und Tuiflumzug in Götzens

Das Wochenende um den 25./26./27. November 2005
ist noch nicht fix belegt. Falls Interesse besteht, wird
der Tuiflverein dieses Wochenende für die Teilnahme
an einem Umzug nutzen.

Weiters sind T-shirts vom Tuiflverein Götzens sowie
DVD’s vom 2. Götzner Tuifltreffen um jeweils 15 E er-
hältlich.

Auch über eine Unterstützung in Form des Mitglieds-
beitrages - der für das Jahr 2006 10 E beträgt - wür-
den wir uns sehr freuen.

Natürlich kann man auch als nicht aktiver Tuifl dem
Verein beitreten und ist bei den Ausflügen des Tuifl-
vereins immer mit dabei.

Falls noch Felle oder andere Utensilien für die Tuifl-
saison gebraucht werden, du Mitglied beim Verein

werden willst oder T-shirt’s bzw. DVD’s kaufen willst,
bitte bei den unten angeführten Tel. Nummern mel-
den.

Mit teuflischen Grüßen
Der Vorstand des Tuiflvereins

Kontakte:

LANZNASTER Markus 0664 / 43 677 61
ZANGERL Michael 0699 / 12 02 16 63

Für T-shirts, DVD's,Ankauf von Fellen, usw.

APPERLE Günter (T-shirts, DVD's) 0664 / 32 573 62
GRUBER Florian (Felle, Glocken,..) 0664 / 31 247 53

Kamin SOSo

SANIERUNG SYSTEM
Schiedel
Ein gut funktionierender Rauchfang hilft Heizkos-
ten sparen und schont die Umwelt.
Haben Sie Probleme mit Ihrem Rauchfang?

WIR beraten Sie gerne!

Bei Umstellung auf Öl- bzw. Gasheizungen bietet ein Schiedelkamin mit
seinen ausgeklügelten Systemen und den dazupassenden Spitzenprodukten
die optimale Lösung!
Rauchfangsanierungen, Rauchfangschleifen, Einbau von Schamotte-
und Edelstahlrohren, Kaminkopfreparaturen.

HANDEL MIT HERDEN UND KAMINÖFEN

Fa. 
Widauer
Kaminbaugesellschaft m.b.H.
6175 Unterperfuss 5
Telefon 0 52 32 / 27 60
Fax 0 52 32 / 36 31
Mobil 0 664 / 113 33 55
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6. GÖTZNER-ALM-BERGLAUF UND GLEICHZEITIG
5. GÖTZNER BERGLAUFMEISTERSCHAFT

DURCHGEFÜHRT VOM ULC STEINANGERL DEM LAUFCLUB AUS GÖTZENS
(5,2 KM/675 HÖHENMETER)

Teilnehmerrekord:
Am Sonntag den 11. September lachte die Sonne nicht
nur vom Götzner Himmel, nein auch für das OK-Team
des ULC Steinangerl Götzens um Walter Holzknecht,
scheinte sie schon vor der 6. Auflage des Johann-
Holzknecht-Gedächtnislaufes. Denn schon auf
Grund der Anmeldungen zeichnete sich ein neuer Teil-
nehmerrekord ab.
Hauptverantwortlich dafür war sicherlich der erst-
mals durchgeführte Kinderlauf. Die Strecke führte von
der Brücke kurz nach den „Schröfelen“ bis zur Alm.
Nicht weniger als 26 Kinder nahmen die Herausfor-
derung der ca. I KM langen und mit ca. 150 HM selek-
tiven Strecke erfolgreich an. In unglaublichen 7 Min.
und 34 Sekunden passierte der für die Fa. Elektro
Mösl startende Madersbacher Patrick (Jhg.92) die
Ziellinie. Gleich dahinter mit Sangl Bianca (Jhg. 95)
und einer Zeit von 8 Min. 15 Sek., das schnellste
Mädchen. Zitat eines Zuschauers nach der Veranstal-
tung: „Für uns Erwachsene war es eine Freude mit an-
zusehen, mit welchem Ehrgeiz und mit welcher Be-
geisterung die Kinder bei der Sache waren und ganz
besonders gefielen mir ihre vor Stolz und Glück strah-
lenden Augen während der Preisverteilung“.

Nordic-Walking:
Eine weitere Premiere gab es heuer für die Nordic-
Walker. Insgesamt beteiligten sich 10 Walker, wobei
das weibliche Geschlecht eindeutig als Sieger hervor-
ging. 9 Frauen und I Mann scheuten den Vergleich mit
den Läufern nicht und standen ihnen auch um nichts
nach.Als schnellste Frau konnte sich Martha Schinnerl
mit einer Zeit von 49 Min. und 15 Sek. feiern lassen.

Kratzer Karl rettete mit der schnellsten Walkingzeit
von 48 Min. 35 Sek. die Ehre der Männer. Hervorzu-
heben ist an dieser Stelle die „Superleistung“ von Frau
Theresia Mösl aus Axams, die als älteste Teilnehmerin
den Jungen gehörig Beine machte und in einer Zeit
von nur 64 Minuten, mit einem Lächeln, die Ziellinie
passierte.

Hauptlauf:
Pünktlich, wie eine Schweizer Uhr, schickte Bruno
Holzknecht die Läufer um 11.00 Uhr auf die von der
Bergwacht Götzens, unter der Leitung von Kapferer
Werner, bestens abgesicherte Strecke. Gleich vom
Start weg setzten sich die Gebrüder Bader aus
Schwaz (bekannte Skitourenläufer) und der Ex-Rad-
rennfahrer Florian Zeisler an die Spitze des Teilneh-
merfeldes. In weiterer Folge kam es dann zu einem
Zweikampf zwischen Bader Martin und Zeisler Flo-
rian den schlussendlich Bader mit einem Vorsprung
von 8 Sekunden in einer Zeit von 29 Min. 19 Sek.
knapp für sich entscheiden konnte. Der Streckenre-
kord von 27 Min. 25 Sek., gehalten von Martin Kröll,
mehrmaliger Sieger des Lienzer Dolomitenmannes,
war aber nie in Gefahr. Den Tagessieg bei den Frauen
und den Titel „Götzner-Berglaufmeisterin“ holte sich
wieder in souveräner Manier, Kathrin Geiger vom
Berglaufteam Volders.Zeit: 38.Min. 52 Sek. Starke Leis-
tungen boten auch die ortsansässigen Läufer, allen
voran der für den veranstaltenden Verein: „ULC-Stein-
angerl-Götzens“ startende Haider Ludwig. Bereits
zum 5. Mal sicherte er sich den Götzner-Berglauf-
meistertitel. Mit 33 Min. 18 Sek.wurde er nebenbei
noch Gesamtsechster und Sieger der Klasse M55.
Vizemeister und 2. der Klasse M30 wurde Peter Holz-
knecht der sich schön langsam wieder an seine Best-
zeiten herantastet.



Sensationell die Zeiten der jüngsten Teilneh-
mer auf der langen Strecke. Der 8jährige Fabio
Pessler verbesserte seinen persönlichen Streckenre-
kord aus dem Vorjahr um sage und schreibe 4 Minu-
ten und 7 Sekunden auf 43 Minuten und 20 Sekunden.
Ein großes Talent reift in der erst 9 Jahre alten Chi-
ara Mair heran. Schon bei ihrem ersten Antreten
blieb sie unter der 50 Minuten-Marke. Herausragend
die Leistung des amtierenden österreichischen Berg-
laufmeisters Philipp Brugger (BLT Volders), amtie-
render österreichischer Berglaufmeister der unter 15
jährigen.Von 62 Gewerteten belegte er mit der Zeit
von exakt 35 Min. den l l.Gesamtrang und gewann da-
mit überlegen sein Klasse.

Dass Laufen bis ins hohe Alter fit hält bewies einmal
mehr Kurt Fasser (Jhg. 27) der älteste Teilnehmer,
mit einer gelaufenen Zeit von 51 Minuten und 21 Se-
kunden.

Eine besondere Auszeichnung gab es noch für An-
drea Gerst und Hermann Haid für die schnells-
te/schnellster GötznerIn die keinem Laufver-
ein angehören.

Zur Freude des Veranstalters erreichten alle 98 ge-
starteten Teilnehmer gesund das Ziel. Für das leib-
liche Wohl der Läufer war bestens vorgesorgt. Für je-
den gab es Kuchen und Erfrischungsgetränke und mit
Kurt Eigentler stand sogar ein Heilmasseur parat, der
die Müdigkeit aus vielen „Wadln“ herausmassierte.
Bestens betreut wurden auch alle übrigen Anwesen-
den durch den Götzner-Almwirt „Günther“ und sei-
nem fleißigen Team.

GEIGER KATHRIN UND HAIDER LUDWIG
GÖTZNER BERGLAUFMEISTER/IN 

13 Männer und 3 Frauen stellten sich der 5. Götz-
ner-Berglaufmeisterschaft. Den Titel bei den
Herren holte sich Haider Ludwig mit einer Zeit von
33:18. Bei den Damen Geiger Kathrin, Zeit 38:52.

Das OK-Team des ULC-STEINANGERL GÖT-
ZENS bedankt sich bei der Bergwacht Götzens für
die perfekte Streckenabsicherung, bei der Gemeinde
Götzens BM Hans Payr, für den Ehrenschutz, die
Benützung der Schule, bei Vize-Bgm. Reinalter für die
Ansprache und Mithilfe bei der Preisverteilung, bei
der Götzner-Alm für die gute Bewirtung, bei Kurt Ei-
gentler für die gute Betreuung der Sportler, bei den
Sponsoren und Gönnern: Gemeinde Götzens, Raiffei-
senbank Götzens-Birgitz, Raiffeisenbank Axams-Grin-
zens, Bäckerei Bucher Axams-Götzens-Hall, Spengle-
rei Saurwein Roland, Sunnalm Fam. Singer, Sportcafe
Götzens, Intersport XL, Tischlerei Mösl Gerhard
Axams, Elektro Mösl Markus Axams, Fa. Recheis, Paul
Posch, Sport Apperl Axams, Mutterer Sennalm Fam.
Gruber, Dr. Waldner Birgitz, Sporthaus Okay, Singer
Maria, Almrausch Götzens, Nah und Frisch Happ
Axams, Tirol Milch, Frisuren Oase Axams, Martins
Haarstudio Götzens, Sport Spezial Innsbruck, Gruber
Martin Transporte Götzens, ATP Kastner Autobedarf
Innsbruck, Fleischhauerei Schweighofer Götzens, Gru-
berwirt Götzens, Gärtnerei Wolf Axams, Axamer Blu-
menstube, Movie Götzens, Schuhhaus Siebert Göt-

zens, Sunfeeling Birgitz, Kapferer 
Gerhard und Lotte, Haider Gitti,
Bürgerbräu-Kögler Harald, Bruno
Holzknecht, Markt Hans, Gruber Hans,
Tabak-Trafik Leis Veronika, Eigentler
Kurt Götzens, Mair Stefan Transporte,
Sport News Axams, Gamper Erika,
Gruber Helga, Holzknecht Gusti, Schi-
schule Mair Götzens,Auer David Alm-
dudler, Bäckerei Ruetz, Brecherhof
Götzens, Elektrocenter Knäbel, Gene-
raliversicherung Ulrich Prader, Götz-
ner-Almwirt Günter,Tiwag, La Gelate-
ria Axams

und freut sich bereits auf den 7.
Götzner-Berglauf im Jahre 2006.
ULC-Steinangerl Götzens
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Klassierung: Kinderlauf (1 km)

W4: 1.Mair Alegra, 13:25 (Götzens); M4:1.Pessler
Daniel, 9:53 (Götzens) 2. Pessler Florian 10:21;
M6:1.Weiß Manuel 8:23 (Götzens); 2.Lener Mario
10:19 (Pfons), 3.Falkner Simon 10:37 (Elektro Mösl),
4.Medwed Lukas 10:37 (Birgitz), 5.Freisinger Patrick
10:38 (Axams); W8: l.Singer Selma 9:47 (Götzens),
2.Freisinger Sarah 10:32 (Axams); M8: Lanner Ricar-
do 7:57 (Götzens), 2.Madersbacher Simon 8:05 (Elek-
tro Mösl), 3.Mösl Marco 8:12 (Elektro Mösl), 4.Tilg
Alexander 9:01 (Axams), 5.Geiger Moritz 9:18
(Axams); W10: 1.Sangl Bianca 8:15 (Götzens); M10:
1.Mösl Mathias 8:07 (ULC Steinangerl), 2.Lanner Ed-
win 8:55 (Götzens); W12: 1. Stonig Katharina 9:19
(Axams), 2.Stonig Marlies 9:21 (Axams), 3.Singer Kat-
harina 9:36 (Götzens), 4.Gruber Sabrina 9:50 (Göt-
zens); M12: 1.Madersbacher Patrick 7:34 (Elektro
Mösl); W14: 1.Böhme Melissa 9:46 (Götzens); M14:
l. Prader Christoph 7:39 (Götzens); W16: 1.Prader
Karin 9:43 (Götzens)

Klassierung: Kinderlauf/Jun. (5,2km)
W5: 1. Mair Chiara 49:43 (Götzens); M5: l.Pessler Fa-
bio 43:20 (Götzens), 2.Wachter Mathias 51 :47(Göt-
zens); M10: l.Brugger Philipp 35:00 (BLT Volders),
2.Sangl Fabian 42:53 (Götzens), 3.GruberMichael
47:47 (Musikkapelle Götzens), 4.Kapferer Manuel
52:36 (ULC Steinangerl); Jun.W: l.Geiger Kathrin
38:52 (BLT Volders); Jun.M: l.Trenkwalder Andreas
37:28 (Schwarze Katz TRI),2.Egger Christian 47:03
(ULC Steinangerl)

Klassierung: Allgem./Alterskl. (5,2km)
M20: l.Bader Martin 29:19 (Dynafit Intern.), 2.Zeisler
Florian 29:27 (Eiche Mils), 3. Bader Mathias 3l:00 (Dy-
nafit Intern.), 4.Motschiunigg Philipp 31:57 (TU Raika
Schwaz), 5.Presoli Marcel 32:48 (Innsbruck), 6.Klotz
Johannes 36:07 (Axams), 7.Lux Wolfram 46:21 (TI
Sparkasse); W30: 1.Gerst Andrea 47:46 (Götzens);
M30: l.Rangger Thomas 31:38 (LG Itter), 2.Holz-
knecht Peter 35:04 (ULC Steinangerl), 3.Prader Ulrich
38:04 (ULC Steinangerl), 4.Peer Norbert 38:52 (Göt-
zens), 5.Rieser Martin 39:56 (SV Sellrain), 6.Madersb-
acher Klaus 41:48 (Elektro Mösl), 7.Lo Manto Gianlu-
ca 43:17 (Canottieri Firenze), 8.Arroyo Sinuhe 44:07
(Innsbruck), 9.Ischia Walter 49:59 (Innsbruck); W40:
l.Steger Anita 42:59 (LG Raika Telfs), 2.Plattner Elisa-
beth 48:18 (Blutspend.T.); M40: l.Gleirscher Alfons
31:45 (SV-Schlickeralm), 2.Egger Martin 32:56 (BLT
Volders), 3.Schwaninger Johann 34:18 (BLT Volders),
4.Holzknecht Franz 35:10 (ULC Steinangerl), 5.Thaler
Augustin 35:31 (Rennclub Vinschgau), 6.Pfurtscheller
Paul 35:35 (SV-Schlickeralm), 7.Haid Hermann 35:49
(Schützenkompanie), 8.Heiss Robert 36:48 (LCT
Ibk.,), 9.Brugger Werner 38:25 (BLT Volders), l0.Denifl
Konrad 39:03 (SV-Schlickeralm), I l.Stonig Walter
39:34 (Bergrettung Axams), 12.Olbrich Michael 39:53
(Absam), 13.Böhme Dietmar 39:58 (Götzens),
14.Holzknecht Siegfried 40:48 (ULC Steinangerl),

15.0stermann Herbert 41:01 (Axams), 16.Schönauer
Andreas 41:29 (Axams), 17.Gruber Thomas 42:04
(Musikkapelle Götzens), 18.Tilg Herbert 46:22
(Axams), l9.Prader Hans 47:47 (Musikkapelle Göt-
zens); W50: 1.Hasenauer Helga 48:42 (LG Pletzer
Hopfgarten), 2.Geir Gertraud 50:14 (Matrei); M50:
1.Haider Ludwig 33:18 (ULC Steinangerl), 2.Haider
Manfred 37:35 (Axams), 3.Hasenauer Herbert 37:43
(LG Pletzer Hopfgarten), 4.Melitopulos Peter 37:54
(Innsbruck), 5.Stauder Toni 39:27 (Mutters), 6.Vogels-
berger Raimund 39:33 (LSV 90 Kitzbühel), 7.Steger
Richard 41:14 (LG Raika Telfs), 8.Seeber Bernhard
44:24 (Absam), 9.Lener Josef 45:46 (Pfons); W60:
l.Spira Irina 44:22 (LSV 90 Kitzbühel); M78: l.Fasser
Kurt 51:21 (LSV 90 Kitzbühel), 2. Dr. Kyrcz Otto
l:10:04 (LSV 90 Kitzbühel) 

Platzierung Herren:

1. Haider Ludwig 33:18
2. Holzknecht Peter 35:04
3. Haid Hermann 35:49
4. Prader Ulrich 38:04
5. Peer Norbert 38:52
6. Böhme Dietmar 39:58
7. Gruber Thomas 42:04
8. Sangl Fabian 42:53
9. Pessler Fabio 43:20
10. Prader Hans 47:47:77
11. Gruber Michael 47:47:97
12.Wachter Mathias 51:47
13. Kapferer Manuel 52:36

Platzierung Damen:

1. Geiger Kathrin 38:52
2. Gerst Andrea 47:46
3. Mair Chiara 49:43

Nordic-Walking (5,2 km) 

Frauen:

1. Schinnerl Martha 49:15
2. Stonig Elisabeth 49:42
3. Schmölz Astrid 53:25
4. Madersbacher Brigitte 56:26
5. Mösl Daniela 56:29
6. Medwed Petra 59:23,44
7. Ostermann Lisa 59:23,70
8. Mösl Patricia 60:23
9. Mösl Theresia 64:18

Männer:

1. Kratzer Karl 48:35
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Bericht des ESC Götzens vom 

internationalen Stockturnier:
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Der ESC Götzens veranstaltete am Samstag,
03.09.2005 das 2. internationale Stocktur-
nier.

14 Mannschaften aus Nord- und Südtirol nahmen dar-
an teil. Bei herrlichem Spätsommerwetter wurde den
zahlreichen Zuschauern großartiger Sport geboten.
Der Obmann des ESC GÖTZENS Apperl Johann
möchte sich bei allen Mitarbeitern für die geleistete
Arbeit während des ganzen Tages recht herzlich be-
danken.
Ein weiterer Dank gilt Bürgermeister Payr Hans für
die Durchführung der 2 Siegerehrungen, sowie der
Schiedsrichterin Volina Gabi aus Ranggen.

Danke an alle Spender und Sponsoren:

Bürgermeister Payr Hans
Movie Pub Singer Christian
Tiger Bar Kitzer Günther
Transporte Schweiger Manfred
Sägewerk Mair Franz sen.
Gasthof Neuwirt Menghini Lydia
Transportunternehmen Gruber Martin
Sporthaus Apperl Heinz,Axams
Sport News Axams Schaffenrath Robert

Obmann: sportlicher Leiter:
Apperl Johann Mair Christian

Ergebnisliste: Beginn: 9.00 Uhr
Punkte Note Stockpkt.

1. SU Inzing 9 : 3 1,585 103 : 65
2. ESC Axams 9 : 3 1,173 88 : 75
3. EV Kampl 8 : 4 1,325 102 : 77
4. SK Völs 6 : 6 1,394 92 : 66
5. SV O-Dorf 6 : 6 1,256 108 : 86
6. EV Scharnitz 4 : 8 1,280 96 : 75
7. SV Justizwache 0 : 12 0,142 24: 169

Ergebnisliste: Beginn: 13.00 Uhr
Punkte Note Stockpkt.

1. EV Vintl 10 : 2 2,053 117 : 57
2. ESV Mieming 7 : 5 0,978 90 : 92
3. EV Rodeneck 6 : 6 1,243 92 : 74
4. SC Ranggen 6 : 6 1,083 91 : 84
5. EV Tirol 6 : 6 0,660 70 : 106
6. SK Völs 4 : 8 0,824 84 : 102
7. EV Fügen 3 : 9 0,710 71 : 100

Volgger Paul, Oberhofer Johann, Huber Johann,
Atzwanger Johann

Hollinger Dietmar, Schmid Stefan,Walzl Roland,
Falch Christian

Volgger Anton, Putzer Peter, Mutschlechner Walter,
Oberhauser Helmut

Fiegl Josef, Pircher Pius, Mair Karl-Heinz,
Draxl Günter

Hepperger Helmut, Struber Günther,
Kodela Christof, Schober Reinhard

Danler Hans, Danler Karl-Heinz, Möstl Peter,
Greier Raimund
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Wetterfeste Schneevögel im Wetterstein
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Trotz schlechtem Wetter ließen es sich die Mitglieder
vom Ski-Klub Götzens – d`Schneevögel nicht neh-
men, an der heurigen Gemeinschaftsbergtour nach
Garmisch am Sonntag, den 21.August 2005 teilzuneh-
men. Mit 32 Teilnehmern, davon die jüngste Teilneh-
merin Sabrina mit 5 Jahren, ging es – unter der
Führung der Tourenwarte Günter Goritschnig und Pe-
ter Rainalter - zuerst durch die schaurig schöne Part-
nachklamm. Wilde Strudel und filigrane Wasservor-
hänge waren die Begleiter auf diesem abwechslungs-
reichen Steig.

Anschließend ging es neben der rauschenden Part-
nach durch das Reintal.Auf Grund der Wettersituati-
on entschlossen sich alle Teilnehmer, die vorgeschla-
gene kürzere Tour zur Partnach Alm zu wählen, um
sich dort für den Retourweg wieder zu stärken und
ihre Kleider zu trocknen.

Bei der Rückfahrt wurde noch bei der Bodenalm ein-
gekehrt, um diesen Ausflugstag mit Musik und guter
Laune ausklingen zu lassen.

Günter Goritschnig,Tourenwart

Die Jahres-Generalversammlung
des Vereins findet am Freitag, den 4. November 2005,
19.30 beim Gruberwirt statt. Die Tagesordnungs-
punkte werden in der Homepage des Vereins unter
www.sk-goetzens.com sowie im Schaukasten auf dem
Dorfplatz veröffentlicht. Unter anderem werden bei
dieser Veranstaltung die Ehrungen seitens des Tiroler
Skiverbandes vorgenommen.

TERMIN FÜR JUGENDTRAINING IN DER
VOLKSSCHULE GÖTZENS
Hallo Schüler und Kinder des Ski-Klub Götzens, und
solche die es noch werden wollen!

Die Vorbereitungen für die nächste Ski-Saison rufen.
Fritz Hell, unser Sportwart, mit seinen Co-TrainerIn-
nen Ute Mair und Christoph Siebert laden euch herz-
lich zum Konditionstraining an jedem Freitag von
15.30 bis 17.00 Uhr in der Volksschule Götzens im
Turnsaal und Gelände ein.

Beginn: am 7. Oktober bis 2. Dezember 2005

Eure Trainer:
Fritz Hell, Ute Mair, Christoph Siebert




